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Gubmnal-Kundmachungen. ',
^ ^ M V e r l s u t b u r u n g (2)
^ Dts ?. k. W îsch?n 5ünd^sLsittums zl 3nbllch, womit dcr Konkurs zur Brfeßuna »e»

H)tun^tze ttr ali5l!r zu eslichttnbe«: vertilgte., Oeaattgüttr. Administration iür
«Hnz ILyc:ett eröftntf wird. . ' u"«il,l, rur

^ ^ . ^ ^ ' " ^ ' "^ " " l " k. ^. a8aem!>i,;sn bo -̂n H.sküwmer gtsiern hier kingelanssse»
'̂ V^erdumig v̂ m 22° v. M. Nr. 4^<'.5^Zo buben Ee. Majestät dcn von «td/cht hvhee

^ He<ne t̂ v^ezckiagcnen P r r i o ^ l . ^ d Bls?l^l:qe!land der zu ta-back zu clrichlenden
^ für ^ r t ILyrien zu gs^bm.gen, und die b,!5lsu-

^ Der Pe'iol'HlUHnd dlts,r v-rsmiaten Sl'astsqütes. Abministralion l'^el'et
^ 3) au? slntm sldmnuüratys mit dem ss^stter eines k. k. wlsl l i^n Oi i^nia l^ tk«

. tinem Geld«qmy.l.me von ^ 0 st. «ed.i den no.m.lmäß.,<n D . ^ ^ ^ s t ^ ^ "

ven ,Fo« si s,eyer Wod..ng, vder t ^ m Quar:zer,ttbe r««2oo si.«ebVd< " « ' m 5

^ aue en,sm Obklwaldme tter n n einem Oebalis von ^ao N iü? wV^-» «<t«

I) erem R^uiratvl-, Ul'b Expedilor Ultt läzrllchtll ^oa 2.
k) l"<cm Hlotef5Ulsitn mit 700 ss. l '
^) einem ersstn Kanjs^t'ctN n ît F.'" ss. -
in) «.".im zweytem ,n Ll-jtst exponirte« <kanM,n, de?. «ullleick ^ ^ a?<-^^«^. »

^ M l ^ ^ t r . d e n ^ . I lPttno. sey. 5 i l d , m;t ei^,m ^ 7 t v,n - ^ ^ ^
n) ou5 dem drillen K^nzli'lkn w'5 400 st. , ' » ̂  " l ' .
">) su< dfm v!ttte-' und s'^en Hanjlistcn, säe welch',beybe ein aleickel V,5«s^ ».««

jäb'lj^el: Iun fi. b'.siimms i i , endlich . " ^ " " sl"lyes Gehalt dyn
>) s ^ zw-y ^m.lltxnr!-,,, w.ron >iner ^rfelben in 5riest exponlret wird, mit dem

für,^?n dcrfeldln nsiem si'''" läßliche,, Geh,!le vsn 25.. ft
- . T>« «ur Bcse^,.a der lämml,n!ich voreswäw^ D,«>'si?<plilye bbz,n Otts bie AcLs

fe5rell-u^ eines nft.^?i^^n <ko5s^:fs-«^'ordnet wur^e, so wodtn brennt allt bieieniaen
d,e iick iu den r5,7^nsn^n O:,'n:cs'En^q^-e„ qee'gnst sin^n , au»ilet°sd-st. ikre t>i,^
l N-Ẑ n ^nst^..ük^e^che b's jtt^ .F. d-s i^ukommeadlu Nonatds Neveniber l ^ ^
dtttem Land..^ästdi» e « „ u s t , ^ , und sich in so'ch.n über ihsen G ' ^ d , Hlt,r G^unsk

^ ° a ' ^ " ! ! Ä " " " ^ " > " ' Sps..i.ke.^i<7<, söhlige 3 ä h ^ 5 n ^ / V rwen^s u ^

H ^ ^ ^ ' 1 ^ ^ wobey.och ^ ^ . « d r r - ^ die >«.« .ey der N ^ . s t " ^

K. k. LMei-Vtäsibilin: l» ^s.back am Z. Oktotes ,z«8.



U , ' /, Tirculare des ̂  .̂ ^^rischen Wndes-Mberlii ltms zu Laidach-
M i 5 her BeFa^ntm^chung dir Hina^sröcku^g> 5er-oefemptorischen I?:st zur'Umsetzlinz

' eer Niederösterrclchis^ln ständischen LottoMchens- Ohltgaj'o>un vsm H». Iänlier l / 95 '
in Hofiammer-Obilgazionen.- .

Schon untern« l 2 . No'^mber »8,6 Mrden in Folge allerhöchster Enltz'chließunz vom ̂ >
Allgust »8»5 die Besltz'cr ze iee Odligzzio»en, y>elchtz zu dem 4len 3latum d«s N. D» ^
st«lndisch?n LottoHnleh«,S l?.om 3 i . Jänner 1793 gehören, m?r Beziehung auf frühere sund«
mackungen zum lezcenmahle aufgefordert, dlt allerhöchst angeordüete Umsetzung solcher
Lotlekap^lalien in Hoftam,«,«' O v ü ^ ' z n e n zl, beiVirken, und ftch dteßfMi spätestens bis
Ende F:druHc >8l7 bey dem N Qe. Oh«c?iaaehmeramre zu melden.

J a Versolg dieser Clrcul^r-Vlrar^m»-.., wecoen nun auch diejen^ln InttessenttN
zedachtea LotcKaalehens hleinil «mf^eiorarrt, welche sich noch v»r.Ablauf te? mtr 3ade
Vebruae. »8»/ verstrichenen Bkrl0zchzl<,li.gsfrtst die höhec?, Vetyilllgungen zur Verlauschuag
iheer 3 l . O. stänb. Lott»k«Hltqlien m k. k. Htzie^mmer.Oligazichnen erwnktt, ader davoss
bisher ke,nea Gebrauch czema^c haben, sodann diezenlgen, welche im Besitze solcher ?V. O.
ständischen zu Us2 yrscento verzinslich?« ^llvkapitallen sich befinden, die m dün früZeren,
und zwar im Jahre lgoZ/ upd lg lc» ststtgehadttn Verlosungen zue HinH»sj«I>lung geeignet
worden sind.

Zur OeltendPachnng dls einen ode? antern Titels ai'f oben erivckhnte H . O< siänb.
sottokap'.tallen, chesw?M sich beym N^ O« ständ. Oberelnüebmer-Amle zu melken ist/
wird eine Frist spätestens b̂ s Ende Dezember l8<y anheriunu, nach deren Ablauf die
n»cht angemeldeten Beträge fä? N-^ll and nichtig erkläret, «nb »« den Hr-dttsbtthn'!, gelZ«
sch«t werden würden.

Welches in Folge hehenHzfkanzley-Dekrete vom »4. d. M . Z a h l 1392/zur allgemeine»
Wissen,chaft bekannt gemacht wnd. katbach «m 22. Geptember i3»8.

Karl Graf v. Inzaghy,
Land?Ä'Gollderneuc. Franz Ri t ter v, Ebenau,

koif tr l . tünigl. Guber»iülr^th.

^ ^ Clrcnlare des k. l . illyriscben Ouberni^ms <u ka-b^ck'. s^>
M Die künftigk Ver<ollun) der Othl ie i feubttkMl,el l , , und aller Ge»tenz,^stlnge« betreifeü^

Ge-ne Majestät haben zu Zvlge hohen Hcfkc>^««?'Dekl^s von , , . S^l^mbsr l. ^
K^ ZY70.5 durch a. b. Entschließung vom 22. ̂ gus t d. ^. fü ' ^e funt,qe 'U«riouun» d^
Oii'lseifentest-'ndthelle und au>r St^ftnKattunss« fo!a.es'de ^on der t. k. Kymmerzhofk»^

» »..ssion in Anlrag gebrachte Bestmmmigen z» ^enehmiq»« «erli^et,. ,. . '
^ ».) Die ick dem beylitgend,n Tariff« sur die Ein-und Auksuh?, ge^.chtt? M i ^ .

bsfiiwmlln, Zou'.ätze haben vy'n Tage de^ iffenlllche» K.-^mach»»,» ^'sttsa..zen an a ^
G l ä n z t dlr öst<rreichtschen «»nsrchie gegen ias A,>Sf>^ sileichf^^lg ,„ Wirk».w'e'
zu netten. '

U 2.) Dagegen ist der Verfehl mit diesen Rrtckeln «m Inki??^ !er Monarchie, n ^ u l ^
^. zwischen ien alten u«d neu erworbenen esierreichischf/. PrdviNien (mn Msnayme von U u g H

Sttbenbütgen, Dalmazitn, I ' " i e n und den Geebattn ?on Triett und ̂ ume mit Fubw
^ der dazu gthoriqin .iusser ^̂ - Zoll»ilinie sselegentn D^sirikte) stHnz zollfrei, zetzoch "ur l '" .̂

^tz;r Bed,nhung gestattet, dlß b«c e ln i ^^ü ^ ^ 1 ' ^ ' - . g ^ ' . k ^ - r M . der ünt?r^ck«i,ns ^
den̂  Holl^mtern a„ der Zackenlinie uuiernorf'-: ' , . : ) . o , w^che si^ über;llft?n w l M ' « ^
darWttr n«bt a„d»:e der Derzolluch al^d?r Zr^schenlinie l"?scrl^ce»^ Artlfk! btt)g^' >
fmd. IH'b'ch am 27. Sep:cmbee »3 '3 .

Uc Karl Graf v. Inzaghy > . / ^ ,
M Landes - Gouverneur. . LcoHold Freyherr v. Erte. >
U . . k. k. Guberniai.Rath.



Tariff über die Verzollung der Oehlstife« - Bestandtheile und aller
Snjel lüat tUA' )-

' , ^ . . . EinsubrsM für , AuksuhttM fär

Benennung der Artikel. . z«s t«z

! NltneWwiHt N5lenerg?w«tzt

^^ ' ^ . si. l kr. l pf- < ft - l 'r- l »'.

» Oehl, O5oenvyl ^ltrr Gattungen ^ ' '. - ' > ^ - ^ — . ,,...,..',

ncr <>̂ oic<» . . . . . . 4^ — — i <— ^o l »«-

' ' , ^ ^ ^ ! - -
e Gpda, spsnischr W'che, oder Asche,:-. ?>

ftlj(8u ict(l'.VilOKN^) wie auch . >7
ungarliche vh^t Uttcerlchitd i . " ^

' Z Ka!k bca einer kad«NH fä^.e in ' °
j Z ^ ' p m d . . , . . . ^ . , « - 2 »- ^ > 6 - ^
j K«il c-̂ f dk» Ochzfftn z» Nasser j ^

« Zenltitr . ^ . . . . . ! — « . s «» , ' «>

4 Göife gemeine, und Oehlseife zii > /

^ ! ^/^, ^ ..̂  ^,,^^!_^!^ l z
C'rrulür? de2 k. f. Maschen p5ndes.Gl.b?kMlln,s zu siail>aH

Für d k BewlIUM'M, der Nas sicht des ZU^rs we^fn d-e ^ .., ^. s .

b>rm G'st . der aNe^öchsikn A'ordr.unq zwar die Bek>?i..ma der ^sre fär d?5 ^ - ^ °- ^
^ Nascht bts 2tlt«rs ( v . w . ^ t ^ ^ lW a u ^ b ö r ^ l ^ 7 ^ ^ a r " ' ^ N
«belicht RMerantts«Tai«!-dnn"st 6. Rubrik I^itt: ^ . f i l l d e a?-iHllick,- ^ , . . . 5 ' ^

rorq.schr,-eh.n^n Taxe forlan U"aba''ttr!.ch bessern, und hieran r l« ei m ^ ^ ^ . ^ 5 '

Karl Graf h^Inzaghy,
- b.and^.Couverneur. Leopold Freyherr v. Ertelg

i. l. Gubernialrath,



^ D;e Begü »is.z'l 1 ; !̂ er, l^l.Aschen Z^-seksissüier'?/! h^^ft>i,^. .
/ Seine Majest.1t l^ben. ü>55 en^n von 5e? .̂'. k. ' ,̂ o nmel ji,oftottlmiss<oi? er^astttl«

alleruittirthäügstea Hor^H.) >n B^U'^'UNil auf t):e V^^ l l ng l i n ) dct- »nüi ^t-«/.^!« Z-^el'-
A a nnei-ieil, u.n tadurch ^^vsdl ^e ei^iie E l^ i l . : , ! . ^ dc5, grüßen, in!il<!nl,isch?l, Äe-darls «^
raff:i-.lsltn Ziick'r emporj^b^in > n , und zu croel l l rn , ,!ls »il« d M!i'e,ö^i' dü ĉh d^ l /H5 i ^
deg yic7z i erl'oi'derllci)i>, Rütizuctil? , d,ii ö'ler^lch iche-, ^?e,!)a,ld>.-l ^',d de» 'Ads^^ e^><^
Cr^llgniLe ,u beior^sn mtt ̂ . h. Z ' M F ! , ^ : ' ^ von 2. d. ̂ . zu-q:.!el»migen <?"uh?r :

webl Ml," zŵ ss Or:ti?l> :i?>d füi' aüe übrs^ü GI'llNi^c.z' Z.icker ê<»l ü)^s ^I'»->'>'v^<j<'. ü!^
tintül örütel ô s ,Ei>tt,chrs<5!l t i r ' 3 ,c l / r^ '> l zü:zi H ni^' l H5 nett>n , u ' " di^'es V . ' s h ^ " ' ^

6 ft. - " U!ii! sür alll üd^l.^.l A,i>lunz'li ^u-f?sn>edl odkr ^ls»',^.»v'.2'l^ ^uf Z si.^ — , , ^ ^
Zentner enlfäür, alS v!t:üt' ld-, auf !<:?» vclänoerten Zv^iatz sül- Zcicfe>-lne!)i zUi?» Hä.'^tf
anzuwendeüde Nulw? scst»eseftt w i r ' e , ^r.b ^ , x

2.) daß dm'ze Zollrerhüllniss f'lr Zück^m^l zum ^ ^ . , r f der R,ff^?rten liechr nd<
fur die lm I^'.l-.lH'^c bereif dr'ilhcltteü Nal'füielm. i<dc>ch Nicht n!rück'0lrlfnd a '̂t ^^
bereilS bf,ogen-n 3^i'äst>?, sog'.eich i., Ni l f 'a iü lc i t >̂ lr^len l».,Ke, sollter,^auch mik de^

neu -nlstehülide!, ^iHff: ' lf l lcl,, zu' tcren (?^slcj)!u.'g nam '?l!«l>wf»sung ,»!<>?? hlurn^cn^ll
Foilds von St l le dex Koln^N''^-Ho!lomm!<s.oi nnter Verlf?l»n<lj de^ fö^niltche!» L a n ^
F^dl'lkttsdtsli-jin^e' tie Hcrvilltqullq ertüe lt we."be» w?rd,, Theil nf^n?.! wfsden, kl?>^
Zuckel-llede^eyen abe«', tv«iU tn Hinkunft t»cn ten Läüstsllsllen keine' I:wqn:sse u,ehr l"
verieilie.l »eya werden, von dieser BeqüMlqunq aüsq^chio^' sey^ sollen. ^

' Dl^»'' .'üerdöcksifn P-'iimmclngen w^: den deniüack in Folge KZK?» Kymmerz» 5 ) t t ' 2 N ^ ,
sionsdekl'etes <?2in 20 l. " i . N?. 7726 a3a-!ne^i, b ian»,' q? üackt. und »u^lelH je>ie 5! dl''^
duen, welch; tinweter b l« l ts -jucksrsteder^y^si'ianisse b,!ikzs», und a>,» d'tse Z->F^aün!?ig uw-
Anspruch z„ HZbtn qlattbn,, oder neue U.!ttln?hmu!iqtl, dies-r Arr begründsa rrolien, a'^"
Wiesen, 0aß slt nn^s Ausweisung ein^s ^nc,e".."i>. ??: F?»^ durck ti? Lano^sleüe ll:n ?"
förmlicke. L<,nde»f^b''isass«Nefugniß auf die Zllck'sr^ffmisttni p M der dam:t verbu-.dl'^
Vegünstistll"g b'y'N Be<uqe des Rohji'ckers elnz^ich^üen haben.

Laldach- >m 2». Geptem'«,-'>s',8.

Karl Graf v. Inzaghy / Leopold Freyherr d. Ertel.,
^uidss < Gouvern^llr, ' s. f, l^ü^s'^^l ^ ^ ^ . ' >^--z

dtr K2l'klrSsf^>n:n ,'^r ^lnmtldun.l ker Gläubiger des mit hin'slaN^en S^u le n flü^l!>l>
Preßölll-qer, Handels nar^'s ^onsii'.si-, Dcmetck ^uf ce-i 2s. '^ovi l . H. v?r dem ^? l ^
mazliiralc ẑ l PreL?»ll5^ bestimmt wurden s?y. La'b'ck am 5. Ok ober »j<'8. .

Mn'. fn, p. ^^ m?r'' ' . ". ^„bei-mal. i ^ f r t ^ > ,

K o n k u r s V e r l a n r b a r n »< q. ^2) ^.^ .̂
Zllc'.Vesctz^nq de»-zweitenkehrersstctte der vierten Kliff«' in d^t »brmalbi iupsschulezu^^^

Seine Majestät baben mittelst aNcrböchfter Erltsbilessnng vom 2^. Äl'.allsi d. ,.f ^
genehmigen <g/ru.)et, d l̂ß l'ur die vierte blasse an d<:r Norm^lbanpl'chüle zu ^ » ' j
zweiter ^chrer mi t de,n ^>:<)alte von 3!'c> ft. aus den, Sck ' : l lon^ ail^l'st^lt werde. ^

Der Konkucs für oie'e ^dl-stel!e wird am . 9 . d. IN. del dei» blscköinchen No>^
r ium zu "Göcz und La>b>ich qcl'a'ren werde:«. estl'»

Ie'.e Fnd^»d".en welbc da'ul ^u ^olllilr^re" gedenk« , werde,n demn.i,b c> ' ' ^ ' " ^ ^
slck a u Vsr la ,e oes sso«k!lcsc<< bei der», sl!,en oder and<rn dieser zvel ^öl i^ l lor ^ ,
melden, demselben lyr? e.^enh^n)!^ ^e''cbr:t! e >en an,di?ses f. k. Guberü'lil'N u^ ' ' ^,lt
Bntgesuche, w.'l.-be neost yi. ' l let)rfäd^feit< . n-ld sittlichk:'ts Ze^intsse auck ^'/.. ^ te "
A'lsweisuilg des A l te rs , Vat tc lüdes «':!? ( U l ' a ^ ' l - sch>:s qe^el leter Oieüste c " l l ' ^ ,
wuifen, zu üo^cgel)«..^ da^ü am to»k!lr2tH^>.' sich lo.v^hl ocr schrlfllichill, als V«.'r nl
llcttöll Kalltur.ju^,Uila iu unter^ell.n.



h. I . b<tllnl>t^gcm^cht w i rd . t«:bacb den , . Oc'oder 1^,8.

N a ch r i cb t. (3)
3« Triest ist bi? k^k. Loltokollett-i!- 3?s. 46 über cer lo^eti B.ruck«» OnnN^äa swlla

C m . ^ ^ e , wovon l?^ch <î c Auö-^^.-n a., Q^.nl ler, Ho t , , l̂chs ^nd Schseitmalellalien
bc^'^kn wtl^t.-, müssen. ' ' , . - -.

, M e lerie kivli/Pessionist."n, welche d:cs? ^f fokci- l tur zu crbalsen ^ünslbzn, werben
hsciüit ^ttgelördm, ihr? dleßi^i.j in ^eluche läs.tzii?ns l>ls.l5 ?<o'. i^'t> bey tcr k. k.
Lstlogeft^ > 5'dmtn.'j!la;lon ln Trieft iui^li<chea, widriges a^f sie kem Bedackt genon'sMkN

Dem Cep'l-Pensionisten, wel^sr die Lottbsolltktur er^sl!-, wird, wil» es sich von selbst
vtsstehs, dje Pension clng»;ögfn, auch ^ l ^ ' t r . t i l .e Hial!jl0!> v»n »090 fi. Mccall«Münze
vlrsiOen «uf Realitäten, lelsien. iiaidach den 27. Sevttmber l8»8.

As.lpll Echrcy'^il. ^»., k- s. Gubernial«Sekretär.

Stadt-utldLaudre,chtliche Verlautbarungen.
B e t u n l, l li> a ch u n g. ( l )

Von dtM k. k. G:adl,unb kancffchte in Kraln wird bekannr gemachs: Cs sly Vsss
tieftm ^irzchle üb?r'AnluOtii des M^lhi.is T^bel als geschtichili ^ercrücers se:n?r Kinder
in die El''ö!'lch'.!ng kes sllfäülgellP^ijivstündcs ncck i>.ner um «0. I u n y l . I . H l̂us Nr . »64
«M al.^'n M a r l l vcrilorblütn Ê <-!v rlgm I^scla Te»del geb^dl-nei, Rom.m gcwilllgtl wyr«
d?n; tahe? üüs j- 'ül i wei^e an di^eu Verlaß aus wao «imüer sür eintm Rechlsgrunde eine«
Linipruc» zu^dadeu r<rlnf:Äen, ftlbeli bey ter ^ u f dlü zweylen November l . F, Vormittags
um »o Uhr oor dl̂ scm k. f. Olatc>und ^audfichte ang<eldn?len Tags '̂tzl,ng sy gewiß anzu»
melden, li!,b <;tlle»t zu ma^en h^dln / als sie »in Wi^igen die folgen des §. 8^4 b. G-
B . slck selbst zu<^r?lbc!, »näßlen, t^lbact» den 22. September i8«8.

B e k a n n t m a c h u n g . (»)
Vo^'dem k.k. Sladl-und llandrecdre in Krain w:rd beka^nr gemackt: Es sey von diesem

Ker'ckle üblr )In l!6)ka dch Vlnze::z Traüng als bidil-^c «rt'lä'len <srden in di- Ersorswunz
des all ä!iig< P ss rlta.-lees'nü^ s?m:r am 4. Msy l , ) . H<^s Nr . 99 in der Rs»'3Nl,aße
allblsr'ver^ordenen Nu:ter Kal^r ina Trat i^ßel^dsne Keifte, Gattin eines pf.isionirten
k. f. l^dtil'-'Upcm.'lmschHNl'.ct'en Konz^ptstey c;ewill:gtt wo?-en; d^hff ^lle jene, weick? auf
tlesen Al f laß slik was lm::i?r für c:nrm Rech:e.jsu,,d? emen Äs.s^ruch zu bcshen vermnnen,
seihen biy kür aüf deu '̂ . Zloyünber l . I . Vornit ta s um 9 Uhr v9k dltsem k. k. Stadt '
und L^n're^re l>k!liil.mt,es: T^'atzliug so q/wiß anzumelden, u >d gsllenh zu machen Habens
als i<: Wi- l latn sie sich dle Foi-eü dcs ^ 314 b G. B. stldü î sch-e den müßlen.

Von d?m k. k. O^M»,und Londssckl? »n <i5.nn d>m unw tto-d wo adwci?nöen Fi^elis
Gall«; mittelst a.'ge'iw^llst'l E"lkcs ;>z >'l,!..nern: Es habe ld!der. chn bsy' lieftm Gerickre
P iu l Ruß, K«tsch-r "bey" Hers» s!ndr?>ls r. Barist^ in. ^örz wegen Bezahlung eine?
D a i - i ^ ' n s . ^e-dsrnnq py. 2 .^ fl. 0.-:,/>, u,:d N?chc^r:iqun^ h^ am 28 I u l y k F .
bewlll^'r.',, und si>s>î  am 6. ')Kiqust ocll'ü^rii'i Guvc p'äno'll<l>,g dê  Eckull-schew?s von 93
^ i^ ! ) >8'F aul e ^e a^s dem ^ause ')i»'.,Z m Laiback ẑ< Gunsten des Geklauten ' ! : t iwl i r te
ßoldeluüq v7. ^00 fi, K , ^ - l,«gcbrHckl, U"d um die «zenckle richterlicke Hülle «edtth?^.

D'iö ^ e . . ^ l ' , dem d/r O.'s seines A'f?lNha!55 urbft^nnt, l.r-d ta er p^ellelcbl ,ittA
den k. f. Erdenden übwesen^,st/dc' ^'l lemer ü) rnkttunq, untz auf dlssen Otjahr Uüd'
Mkisien ,de« h::rolt'gen G^lch^^^^oo^ten D ^ Ancoü Lindner als Kurator bestellt, un>
l ^ dlt^m Etidt dle T^sü^nH »«ks dea F l « u>.d z»va»zWtN Dezember w. H. «m z,'Uhr



Wiemittaqs vor tiefem f. k. G la t t -und Lanksechte bestimmet/ bey welcher die. «naebrschte
R e d t s f ^ e n.ch der für ti? k. ?. Erbrant« bestimmten SerichlSor^ung auscestlr^, lmd
«n^ckie^n werden wird. Der abwesende Fib?l's ^aue wird dessen t-urch t l r f t öttentl'^e
Ausschrist zu d?m. Ende ermnerl, daß e»« allenfalls zu rechter Jett selbst^» erschein, oder
ii^iscf'e!'. dem bi'stlmmttn ^)?tt?etter seine Rechtsbehelse an H'^v?n zu lassen,, oder auch
sich selbst einen ^der,, Satf-V-lttr zu bejielkü, un> diesrm GeriOte sH^mbaft nu mackeü,
«nb über^'Uvt »n die ttch^chen »r^u^gsmäßigen Wege einzuschreiten w:ssen n.ö;fr, d;e t l
zu seiner Vclthttdi^u^g t'si sütn Nnde« würde, mapcn rr sich tie a.ib skinel-BAadjä^m^'s
«ntstehenbe F l̂5>«, st'^i heLjUMk'se'i haben w»rd.

?' ba^ i>en «8."O''^emk'e- »5,6. »

N a ch r » u' c. (» )
^ V i l Bet5i!l!glll'g^tes k.k, Gtadt-und ^anireckts in Kra»! wilden den 2». Okt°b«e

,8»3 und N« fo!>scl,tett Täge in den Kanomkz's.HHüse zs Laldach R r . Zv5 im.zweyl^
Glückw?rke V o r m i l l v ^ »on y b:s «2, und Rachmtstogs von Z bis 6 uhr versckledene l "
lem Verlasse des herstocbenen Bischofs zu Drusen, u»d D:mps«bil<n-zu La-ib^lb Herrst
Ioh'l iu/sinton v. R«<l ßektr'qe Fährnisse, a ls: Hrsz?Vs,n, Gi ld^r , ui^'Go.'b, Zimmert!^'
richlung, Monnüklezdunq, «.'üb Wäicke, V'etl'g »ranb, ^ewth?e, Vtf<kl?ides, und K«pe2en^
Ornat, Glaser, Porjell^n , u»d weiße« Gelchl^-r, Rlserg<l^hschss!en, und Wklne, Wägt'^
Ecklnlen, !«ud Pftrdgtsi ' i ' -«' , gegen s,i<leiche ba^rc Bejahlung V?rstng?rt werden, N ' ^
die Hauftustig<:<z>! ^rlchei^n vys^^la^n sind.

' N a ch r ,i ch f.- (1)
Ein honette? H«vö »^lscht in^ nachsän Schul)ah<e zwer, Knaben in Kost

und ^ u a t l k r zu b e f ^ m e l i ; die n;w'"e Au5'lms^ oibc d««; " l - l luz^s , Cyn.ptolk'

<- ch u l e n ^ A n s l. n g. ( t )
V n Seile ^dcs ^icsi^en f. k. Lncnlms wird hiemit zur Benehmunqewlft'«!^

chaft der sänimc^chei- S a nljuacüd bcla?n.l . ^ : ^ , l , doß ,)m 4-,^5eö'fülistig
W0'l2ts Noven^cr, um, 10 Uhr frühe in der hlk'!c.:l> Dcnisi,0'c o«5 feyerll^
Anruftlngcamt ,ügH,.jlcn , i.,z dic'ftm und dem folq^den'Ta^e d<e s;l<chme>'̂
^erzcichnisse aufs.enoMlncli, und a<n 6. um 8 U^r ?K^rgcns die 5siMlichrn S ^
lesuttge»; Me i l ia ,j)rcll Ansang stenv,,cn. weiden.

Won 1 Sr i t t v tes c?"ilitü? s D:>kr ^ e omn-anhö ^u Laid..ld, wird ünn^ össcni!^
Ibekanpl gemcct'l, ;asi')sder in ^ - ' l i c n und ^var ^lilcr dein lödl. ^ / ib ckr?^
berlnum sich bcsii'd'icbe P ot^liw^nvalid^ welä'« eins Civil < ydcr Privat . A"!^^
lunq zn crhmn?. wiwlch^', ul«d ^u. cincr solchen Bet l ln f t r t ' ^ noch . loufM'H,
seyn ylp^b? fch zrs g^Br»^l'n Ni'^rjuchuT^ ai!j>csrich :u^d zun^slät st^ ,
e h l tn^c lobe i c. ^ . m'die hitsig^ t'< k, ßeU?i':egs.< Cr7!>'/Hissii'.is.rt . 5 K ^ : u ! ^ ^ '

!.^u sinöen h)ibe. LÄibach den,7. Ot-wt^r' I8 i >>,

Gorben r''d Erl)äps1^dc<nd j'.l verpaßten. . ^ ' ) '^,l0

faibach dcn 3o ^ept. N) . 23ni, we^?^ auf d«n ,5. künfttg-y Oct.Mo')aths von 9 ^,
,2 Ubr Vorm',itaq, ,und von 2 bis 6 Ubr Nachmittag i l , der Äll^ssanzl^) dsl ^ ^ " i b ,
Herrschaft M'nken5orf die inr eigenthümlich zng'chur'gcn Gard̂ »> und Erdapfel'?^e>,
<n den Dörfern M'nkcndorf, Unter ^ c m i z , Romne, <I'oqo',?lsche. ^slanau. S d l ' H
Hodjcusche, ^oditscb, Ode? Tl'einiz , Tbeiuizer-^hall, V^eine, Podpc'h, D»'p '" ,^ ,
<^^. Canzian f Dolle«c?cb, <5<< V c i l . Gtanonnil, Es.tetta, Gidras, ' " N " ' " .
«Schwze, Dvbrova,, Tetfchna vnd Brche, dann ^«r Dom. Gründe zu Minkenro



Mib jenem de.r zur S t . Tri l i t tat is S t M Gt , _.!icstcz<li> zn Z^n^alTenbörgu»!^ "'
ylsschze auf', welt^e zchlv Jahre nähmlich seit ue« Iio^'emb?ä t.-;^ b>s tel;«n Otwb.
»828 nach dem Melstöothe h^da.igegebeu w»d.>n, »ozkl die Pa^chtl̂ stiZe-n ^u erscheiney
eieegeladen/sind. '

Dee dichfäl l 'g^ Pachtbedtngniffe können täglich zu gewöhnlichen AnUsstnnd«« w
dieser Staatsberrschaftl. ölmtskanzlcy eingesehen werde^.

DeewüttlmgsH.ilc der Stansderrskaft Minkendorf a-n 2 i . September i ^ l s . ,

V e r l a u t b n r n n g. (l)
^ n Folge e'lne< vom dasigen bohen k. k. Gudernlo u u t c m ^ l ^ August l . ^

^ Zahl 88ß6 anher aelan^ten Weisung werdsn die ,dn dle/ec proHisorlschen Domänen Ad«
mlmstr<ition aufbewahrten Kirchen^eräthschnft^ dos angehobenen hierortigen K«-
puzinerklysters, nemlich etn ga»z silbernes Z ibor ium, vier silberne Kelche von wittere»
Gräffe sammt Patenen, eine kupferne stark vergoldete, und mit fallchs', se inen b««
sezte Monft^.nrze sam.nt d<:< silbernen Lunnla, und zwei silberne Versedbückseln, am
^ten künftige« Monats ?1cooember obn 9 bis »2 Uhr Vornnttag in der im Freyberrlich
Naßnerischen Hause am Gt. Iakobsplatze.btsindlichen Domänen-Adwinistrationskanzley

^ im Wege der össentOHen Derstelgcr«ng gegen sogleicke daare Bezahlung verkauft werden.
Wslckes den Kauftusiigen m.it dem Beisätze btfannt gemacht w i r d , dcß sie dlefc gut
kon,'ervirt<n, und tödlich vraUlchIartn Kirckengcräthe «oorläuna allda ansehen, un>
auch das^Gemlcht, und'den Gcha8unqsw?rtd derselben ersahcen könnsn.

Von der^kaiscrl. käntgl/Do/nwen »Administsat»?« in Laibach den s. Oktober i 3 ! 3 ,

S u n b m « ch u «1 Ĥ  ( l ) .
Es n»ikb hi^T-.i! L.,n) gegedfn. daß die auf l!«n -«^ten uyd »?:.li Orroder dann 9fe»

Rovimber l. I . zu^ O.xcUtivLn Fmbiel^uuz de? Fsb^tss. ^e< Jakob Pn/eliu z«1 rä t tH
ßeMrmi^, Tagsatz"26"^'«usa/ßvd n i^3^<?ctiv^5n^pLsl6jtt s<ro.

, . B e z i z k ^ ' M t He '̂chasl ^iö t/Hap am Z-en O<lo»e° , z , z . , ^
" * - - " -^-^^ v >, ,>«" ' ^

F ^ i l ' . i e t h u n g s ^ E d i k t . ( ' ) >
Von d^m Be^r7s. G^ iH l f Scaalsdsr?schatt Kutenbeun und Thurn zu LaibaS » z »

aZze«nei, bekannt a-cuachl, es sey j»uf Ausüben des Valentin NchiHftlh, wider Franz
Pelerliü y<«, 'NileeegaNilNH, n.'?gtn lanc «l5richtticher 23efgl?!chsllr?illld? vozn i>,. Jänner
' 3 ' 7 fch'^ldiSio «loa st» c. 5. 0. in Hie 6x«ou5ive Ftilvlelhni,g deedem Tchülhacr Ae»
tzöriaeu.^zu N'tle^am'i-'a gc/eg?„cil, de»l K6m?ficic> .'>t. ^ ^ i l ^ . ! > 3ud Ui2). N0.8
zinshsrea, « i t Hn-llssd Z^g^fö? -l:t5 i5y l fl 44 sr. «rplcht^tH gl-schahtel, Halden Kauf.
rl'chfilbllbe's»mt Aühie,,Gch.. i^ »lni» H^hrnlffe gewlNiZfl wosde.-. Da «sn hi,zu drey
F '̂'̂ ')elbtt?igSta<s'itzUl?zen, al^ ?ie er.̂ « ac,f den 5̂. Ocwf'er, die ;wsy?e auf den F. Nooem» '
l?e?< m>d die dlilt? anf d-2 7. Deccmöet !. I . jed?sM Ve?i:lllia5.v m» y Uhr in i>c<)
M'!iesHasi!;nz mit dê e,' Znballg? b e s t l ^ , h ^ l ; daß f^Ns b,y de, ez-st«-« oder zweyten Feil.
blelhüagstaasahllng Ni?Nanv p̂ n Schaounßswesfh o^el hH,^d^ bi.lhv, sollte. bey der

'. d r i t te De i^eldungs:^gsaHnng ^i/se Realttat auch unler dem Schä^n^qswttche hindange»
S>bel» w^rdrn"»ird, 0 w l»m.a'eil>»ufl'n^s « , iasdöisNi?«re die nl^bulirl n «äüb ie l hii»
zu lpil deN B yfaße i>c»'g>laden, daß die Schätzung dle Licitanottsd-dinZnisse lägllch i»
dieftr Gellchlsk^ilzley .', ,g"'?h?n werden kön»ea.

^ ! b a H hei >s. Nugnst ,M8 . '
^ . A . Ae? der e-'i-'n F lloielMgslagsaßu»«, hat fi b ?-i'? Kanfl?l^ gef g?meldes.

B^i W. H- Korn sind zu haben.
Entstehung uud umständlichi» Dörstctlung^ der Nevoitttion lm Spanischen Ame«

nka, neb,t cha^creristhchen Rotjzen der vorzüglichstcu Thelinchmer dttselbe«
v. Rüeca ? fi. iH fr.

U M die Natur und^Prüfungsa« des ErdwchS «4 krc. ^



GhatzkciAem altdeutscher Gvrlchworte u.'i^WUnsqrten iz , kr.
Selcsamkeicön ff,r Feld, und. Hau5wirche i ss.
Schemacisnlus des k. 3.'K «stenl̂ ides f . d. F^hr !8 t3 40 Bogen geb. 4 5»

< ZuglZich mqcho ich oen l̂t Besszer:: von Ga c? h 3 i l. H chrift a l t e "
T e st am e l i t 5 dekan:»c,' daß der izce Hand dieftä Wcl ks angckonlmn, u!'"
Salo^nons Weisheit und Jesus, Sirachö Sohn, enchäü.
_.. ^ , ,. ,',«,,.«,.,,,.,,,...»« ^ , , .„,. „ >^.^

3 0 t t 0 z i e h u n g i n T r t e st.

Am lo . Okt. sind fegende fünf Z^len gehoben worden.
I5 , 69. 14. 41 . ^2.

Die nächsten ZicMigen werden am 24. Okt. und 7. Nov. 1853 m Trieft
abgehalten weroen.

^ ^ ^ ^ / ^ ^ ' ' ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ - 5

Gold und - Silber-Ei'ilöfllngspreisebsrdemk. ?. Eiulösungs-Amte zn Laibstch'
I ' n u " , n l d ausländisches B,u ,^ - und^ ^aq^inent, dü»,n au^andischcs ^ t .wge l lM

gegen k. k. elnfticke'Dualen die ^ a r t t seiil ,. . . . 3<)2 si.-^ '̂
I n n - und a,l3lältdifchcs Bou/ft .- und Paganie«.^, d.inn ausländ>i'ch?s

Otangensilb^r gcgcn kon??ft:ons!!iaßi>i>e Oilbermnüze, die Mark föln 3 ,,
I m Gekalce vl>n i 3 w ty . 6 l^ a„ , , slnd darüber fei,, . . . . 23 ss. Z" ^
— — mtter ,3 ^^tb 6 Gran , einsch!üßia ,2 !̂och lein . " 4 23 - 3 ^ '
— —" nnrer 12 ^ott'^ etnschiüßi^ 9 Lotk» 6 Gran fct>! . . 2,': - 5 ^ ,
— — »nner 9 '»'otk tt Gran ^ elnsch'.üßig 3 Loth fein «̂  . 2 -̂ - ^ ^
— — untcr 8 Loti) fem . . . . . ^3 ^ ^'^

^ ^ kaibalber Marktpreis^vom^o^October i3w. ^ ^

^"^ G e t r e i d ^.r k'i s - ! Vri^-und Fleischtaxe '

^ . ^ «^««.. ! M'den Monat Okt. - ^ ^ ^
Wienermeeelt ^ ^ V ^ > / ^13. ' wägen/^

sWa^elr . . . Z 49^ Z ^ ^ l 3 6j l ^'uuu,«.«'mci . . ., ^, H, j ' ^ 1 '

.iiorn . .̂ . . — <^t s ^ !—?> — ! 1 ord. dello . . ^> ^' ^ '̂ ,
Gesielt . . . — — z j ' - ^ ! - ' ! l ditlo . . . _ y ! 2 ^ ' ^ '
HivS . . < . — ! ^ > ! , , ^3l> —,—! l Laib Waitzettölod ^ - 23^ 2 ̂ s ^ )
Haidee, . . . - - ».^ 2 — j — > . ' , dettl> detw . ^ 2 5 ' ' ' s ' Z ,

l. Hober . . . . — .«'z » 12,' — , - . » d^. Gchorschizec.tü! , , .^i » 3^
, l ! » « . ' delte» detto . . s 2 26 ? «^ ,



. . . . , B e k a n n t m a ch u n g. sz)
lieber elngtlangte hohe Gube'Ntal-Veroidrung vom »os?^ d. M 5 , . < ^ « ^ . - ^

zur Ab,cj ' !^ . .g «i«eß Vert rag tür die 'I'M'üdru.iq der B e r g ^
3r.e, i , .md der Wertse^oldeln^e oon,Tnch s° w.e des Salzes von ^de b7rä ^ck ^ Ä
fur d.e OauerM vom .. U ° . . 1..8 b<s l e ^ n Okt. .3,9 die Liztta;i°n m H d?s1üni3

K u n d m ^ ch ü „ ^ <^) ^ ""
DaS hohe f. b. Gubernium hat die >ur ^crhsysckial^nq des u.r das k k n ^ m . ^ e

in ^ 5 « Metz«" Wa-tzen, ^ 0 0 Vetzen-Korn, und 450 M / e " K.ku? « " I ^ ^
bey d.esem Hre.samte abss^allene Lizirazion n.cht b^stKget, u " ,ur N i . . ^ ^ 1 , " ' ^
Ltchrustgs > Pre,«e nnt V ^ r ° r d n . ^ vom ,. dieses M W a t s , 3 ? r . ^ ^ ^ " ^ ^ ^ ^
klzuanon auf den ,4 . d. M . Oktober aukzusckre.ben angeordnet ^ " " «euelllche

k y der d^ßfälltgen Vertt^^erung in der Ka.,z e» H lr«d um 9 Uhr

Laiback a«n 3. Oktober l 8 , 8 .

Nachdem ter Mi l i tär «Verpfieasb-darf für l,.,^ ^^a> ^if^. nv, ,..^ o . «
Cubarrendirung laut hohen ^ 0 sa, z l e l ) ^ " t s . ^ ^ ' « ' 9 , " i t te ls
zu ,ie:len .st, <o .VlrV m Fo!g' loöer Gudcrmai ^V r X n a vom 22 d ^ '".eder sicher
Elhul t , 2^t)l ^ , 0 8 ) dekä„..l h,:r..cht: daß Krönung vom 32. d. M . und heurigen

3) d<e Ludarre«>d:rungs - Derha.d.uu^e^ in nachbenannten Stan'onen und n n ' / , .
T^gen we-dcn vorqr>,cmnen werden: , l s , :n Gral; und Pmuü am 5 ^ . " ^ ^ e n d e n
Brück, und Ä i M n ' l . r t , .m .9 . O i t . , . . Z>üy Marburg,

- turg am 15. Oit . , 8 , 8 . " " s " ' " '2 . , Okt., in Iuden»
Für die.St^lo» Klagetrd ist >je ^gsjche Erft^dernis-

1490 ?^rd ?

7-Pwi'd L ckttr. ^
Z» Bund S^alsiroi^ g 3 Pfunk>.

, '4^ Brod (.
'4l> yol, ( Porz,'onen,dann
i4oL,cbt (



Hu Welfbberg den ! I . Okt. fäl' d:e 5 ^ i ! n W a M ^ M M M ^ e g e n t t g l U e n 5 , Prettte-
negz wez«u 2, und Äe:ch«rfels wegen 2 Brodpvrjcopcn;

K« Dl«lburs den «F< Okl. für die K r̂donsslazibn Bleiburg wegen 6, Eckwarzelibach »rege»
9, Köttolach wegen 2, lDutenste,» wegen 8 / Tscherberg wegen 4 , und lsvamünd weKt«
F Porz:on«n Brods tägtick; - ^

Zu Kappei sm l6. Ott. tär tüe Kordonsstazion Kappet wegen täglich 6 Brotporzienen,
I u Ss. Veit am l / . Okt. für dte dortige Garnizon, und Kordonsmannschatt auf tlnt tägitche

M^ Eljotberniß ven

M . «6a Ho!, ) Psrziyn» un>
M . 'äa rmt )

4 Bund Bettssslroh I »2 Psun''.
z^ Veitensfel^ am »^ Oktt füt die ssocdzüs.iazion Wetteavseld wegen laglichtn Z Vr»d»

Potzionen; i
I u Fr«sach am 20. Okt. fär die Korbgnsstazien F̂ iesach wegen 3^ und für die ^vcdzi-.sstazi^

Graoes w:gen t<l^«t!tn 3 Arobporzlonen, duM
Zu Gbersteln am 2?» Ott. fü? die Koroonslianon Eb.rsttin für t^liche 3 Bsod„',?,innen, "i

t>) O:e Bez.rkSobrl,telten h'b^n d.e;e Hu^allend»ru!^gs'V?lh^nd!llnse>l uneerzüglich
ftmmttlchen Dommie,! und H«,'melndea bekaxnl z>« machen, u.̂ d ŝ che zur Uetj'snatime der.
GuhHrrendlrung nachdem Wunsche des Slsatsoelwiltung aufjutorülin. Ueber tie geschehene
Bekanntmack^oi, hat sich jede Be<l«sobr«;kell blnnen 8 la^i ' i aill,er au ^uw îse,.
^ c) D,e Offcrenien haben ,tzre Anträge schr»stllch nul der A^fickr l> ,cr^s Na nen^u-z
Wshilorlez von a^'sen, ter Bedantlu^gSlomm'sfon zu ütelreichen, »,tll- « ch nlü«'c!,ch z«
Proo^oll zu 4edt,; doch werden Oiierle, n.ir aas Z/ hoH^ens ? M ^ ^ ^ . ^ yg/n ». Ni,l).
KH»3 a«/ anq<nvmmen, e'^l'ch' -

«li bleiben die wrzen der Hubarrendirung unt?n,n 29. ?lugi »1»7, i^»'. , l ^ z e^laNae«
Werj'üzunzen m vs^er ^ i « - . V ^ i. k. Hslisams 5'',?»»urt llen 27. H t . t . «i,la.

< Ignatz Ritter b. N-ßlinger,
k. t. O^on. ialrath und Hle-e ^.^mapss.

P.rer F"yherr v. P Hrftll,
',, , , k. t. Gelr l l^ l .

^ Stadt-und LandrechtUche Verlautbarungen.
D M " St )d t ,und lantseHlliche Hundm ckung. (») .

Von dem s. s. Siadt und 3anbr?ckse in Kra n nned b kslnr ^ e n ^ f : e>z ŝ y z^„
hj/en) ^erlch,'e als Ks^ursbehbrde üb<p 3lnsuKen ies Kaspar ^an^u/sch als A!»cn rl>-
s^ect ive Fl-anz Fav. DomianMes. Oantm sse V''slraltere w dre W n l l m e Pes'^lq-ruyz
te- ,u diiser Konturswasse gehör,gen zwtifelb»lften ')ttt.l»r«st '' '« ' Be t l - ^ , von 4»747 fl.
^9 kr. in,einem Ausl'uss um denjenigen ^e«sibotö, welcler immcr »hne Ruckichl auf d»e
lv«»jtsckiall»ne Summe d^tür «ngetraqen w/t?en w i r d , : w?3'get, und ;ü d<ss«.n Ende dee
tü'liqe Feilbiclhungs-Tagslitzu^g auf den »6. Fior. l I . V o r m i f l ^ i ua» 9 uhr v.r dll»
sem f. k. Gtadc < u»'d ^^ndre,r.se bestlmm^itvsrden. Wo^ > dl' H^°'kl^,i?<»^ ^u c '«t f i 'e l ,
ln ' l d,m Beylatze ef'!gtlade« lv-7'?n, daß das Verzeichniß ^e? <u v?s ^rnde«» Aktivpo^en,
„nd d ^ ?lzir)zl»nsh<dlngNljse ssivihl in der diepierzcktli^en Neqlfirstus zu den ß<"rödnllchech
V lmts ' i i n^n , ^si a ^ hjh z,,^ Volikur^masse Verwalte/- Kaspar Hs»d<ilj.ch täglich king««
s^hen, «nd auch in Aisckrttr cshob?'' w?l^ könne»'.

sa?b̂ »ch am 22. Gept. »3"! . ^

« M B / k a n n t m a ch u >» g. l»)
^ M ' VZN tem k. k̂  Vtsds-und sandsech.'e lN Krain w' ld befaunt stem«N: 3s sê e vey

^ biesem H'i'lckte übe? das 2lnsu^en des Ds. Än.'yn lindner ^ u i i l ^ . ^ i ' ; ^ i äc.»nm d^s
n>i«desjäbl''sen 5lnl»n Zei^lvetter »>l? Erfssschun^ her allföttiHfn Herlasi»'H'llben n.̂ H Ä's^«

^ l « dee beyden Eheleute thsmas Zelzb»eller bürgerliche Gchnt;dermlisttrz ^llhier, un»



^ ^ ^ A , n o l t i s < z t » n S - E d i k t . " " °?7)" " ^ "
«>«. . . " . ^ ^' ^' S tad t , und ^ .^reöcei .« Kram wn'd «bcr Nnl-nge. H<s k k » ^

^ ^ . . ^ < k a n n : ni, a ch u n a. ( . ) ' "
.m t . I ^ " " ^ ^ " ' - ' n o 1 ^ d r t , ) : e «n Tr^in w,rb übtr Ansuchen des ' . k »i«ka,.

««t e in f>^ l 'ge Me.^> ,är 5 S , und s ^e B . > H e ' ^ . c , ss ^ ^ " ^ Werza von Orle

lautend. aiis wa^ <n-n>5 iuc e n<m NsHlMrunbe einen Y/nsn^.,^ ... » e .

^ . Otadt.und la^z^Hsllche Lizltllzlvns.^n»e,ae <2> - ^ « ^
2, <- ? ' " ^ k' k. H a . u ^ 3a.,d^ck>te i.» ss?<lin wird bekanl,/ u -m^s^ s»< s-n ^ ^ .



'slty^ige Hersicla,trung^er^l!l^?eßW
.geleglne»! s^tnauiueu Gült Hrudenbr^l,, auch unter oem N.<lnen Mt.hailörlihe beil '^üt,
>UM den Ausruf p-els pr. looo ft. M . M . , dann del H ;̂>,l (jchö^gei ^ Aeckef jant Harpfe,
und dtm Wieswach.se Uin den 'A^sruföprelS pr. 405 ft. M ' M . l ^ H c h -ntt Wsröehalt der
bießl)derool-ill^!,i)laaftllchen ^allsitazio,» gewilll.let, «.nd z>l dm^ü Ende «tne emzige Iclible«
thungs Tagiatz'l'lg a îf den F. ^ioo. l. F. Horinnta..^ l.,« io, u.n' dor dltse.n< l^'r, cktabt»
und Landrcchte b stlmmc 'uoroen,^ wozu die, Kausgiu.'j>g-n n« «r>che:-esl nnc ^ m Beysaize
vorgelate'l) werden, daß die^ dießsäU qen, iöerk^ifshtoin^iilsse nebst der Bsschretbung, und
Schä^ng der Reall:ä(en täjllch , ^ ^ ) l z» de., i;ew5,>'ü^c: A!Ntsst l̂nden in der d'eß-.
gertckll,Hen Re.l.!lcalur/ als auch bc,) oem Kurator D-. F^aun Odlak ein!lcsc.)in, und tu
Mtsch»- ft h'boben -v ^'!> ky n^' ^nbsch an? ^2 >?^''. ,H,<!. '

B e k a n n t n, a ch u n g. (.3)
Von dem k. f. SNHdt-llnd i/andrechie »n Kram w,rd besannt gem.«-i,s: Cs sey von

t'ttsem Oerichle über Ansuchen des >k. k ^lslalamtes »n Vcrtre.lung der Klvche und firmen
ler der Piarr^ Predasssl als zu zlvly Dr i l le l , unt des Br . ^i'>nmu.id D esrick als'Gewalss- .
träqer des Fosepd, uno der Girsl-^»d s«ttarinn verehelichten Kiobalk, als zu em Drtt lel
bedingt erklärten Eröea in d«e s'forichunq des all?^lgen P^ssMandes nacb d?m berelts
am »6. M^-z l 0,-> oe!'storben<!> Pfa,'.er zu, Prädassel n>ll?st Egg ob Krainburg slnto<
Joseph Perlt;, vorniu «niler dem Kloster Vlamen Archangel K.ipuzliier' Guardia:, zi! La^ch
glwliliger worden; daker alle jene, welche an diesen Verlaß <lus was mmier für elnem
RechlS^runde e«nei, ölnsuruck zu habe>l vermeinen, selden bet; der auf den Nennren Nov.
l . F. sr'l^ <) Uhr anqcordnelen 3aasatzung entweder unmutelbar vor diesem k. k. Etlidt»
vnd LanScech't, vt«r bey dem hieza deleclirttn Bezirk^gerickle Herrlcl'aft Äleselsteln z u .
Krainburg s« gewch .n!,u!nclden, und geltend zu machen haben, <us im W>br«gen der
Verlaß geseyllcvtr OrdlNllig nack abgehandelt, und eingea-nvor^c werdr.» w l l l .

> La>trlch den 22. <ztpl. »8l«.

Vermischte Verlautbarungen.
K u n d m a c h u n g . (<)

Von Seiten des k. k. Militär«Oberkommando zu ^aldack wird anmir lekannt q?mack,t
laß am »<>. ^0. und 2»4 des Vionaths Oktober »3»8 >)?ormlll0gs von y b^ »2 Uhr und
Nachmittag v», Z bis 7 N̂ «- die Llüla,>ol, ^u den in deien hielll«,, 'Villit^r» Gebäuden
VytkomM'ndel, Baugsgeuständ n um zu liefern komm< ten Kassern.Oe'äthscdczften u«h
Requisite« für das Mi l i tär ja is '8>9 mit den belr?ffenden Hantwe ksleuten und Lief te^^n
abzuschließen kamwenden Ko Nüften in der
unter folqtndeü Bedingnißen rorgenomm?« werden wl ld.

' , W»?V fu dieser Prels «Lizttazion nur. derjenige zugelaffen, welker entweder als
eigener Erzeuger, oder a's ein mit denen erforderlichen Gelätdickatten und Nfa.»isttel,
handelnd«? Gewerbsmann beklnnt ist, oder auf Abverlangen über seire V?rmög'-"sumsiäilt>e
und die ^äh,a,feit enle Lieferung zu übernebmei, sicd plaub^ürdlg auszuweisen vermag.

2. E n jeder, welcher «ach diesen ». §. zur Preis-i. ' lM'zion zngklüsstn wi^d, hat yur
her Lizita,i«ln das von fü/>fztg Gulden alwarts vorgtschrieben »erdende Vgäil^n.^ eber
Reugeld, b?y >em k!^^q u Pl^.^ommar.do zu erlegen.

z. Dem Mn'.deid«? b?,id„ w,rd als anelk>wllt?n 5t«"tr.-benten d r̂ perq?fckrieblne
Kauzions-Bttraq bevm Abs-f'lun dcs si^'t^z'vns« Protokolls zur sozleichen Berichtigung
und ElN^ckalcung in dem Kontrükte bestininr werden.

4. Is t der Konlrakt für deu Besib!?tö?r gleick am Lag« des- van ihm qeferligten
LizirapIns - ?'?ot5koL5 lü-' das Ae^sjum aber am dem Tage'der erfol tten Ratisirazisa

^ verbindlich, Nack erfaßter ^atchkanon ist k în Th^ll mctzr abzutretten bere^tiqt.
I m F^3e, als, der Btssb'tcher d?« ft^er Zeit auf klHsstnmWa.en Stempel auSzuse"«

tigenden Kontrakt ,u fertigen lick weigern jo l te , vertritt das ratifinrte Lizitazions« Protvfoll
hie Stelle des schriftlichen Kontrakts, und das höchste Aerarium j s t die Wahl, den Bestbie«



^ 5 D
ther.b5N e n t w e d k ^ n ^ m M ! ! ^ ? ^ a N f t M ^ zu herhalten, ot<<°
'6en Nolilrakt au« celft,. ^^si'hi' l:^d Uülöst.'« neuerötilgs fei! zu bieshen und ron'tt>m die
D.jferen^ oes ncuei ^-«litfttt-s zl» dem selntg«'« zu erhohle,, wo dann tlsö erlangte V^n iu^n
naH der Wadl des hö^»î >l Aerarmms emwe5er ln Ersullun.qsfaLe deß Kor.trattr auf
Abscktag t?r dsrsraljam^ßi^e?, Sauzion, oder ln neuerlichem Fellbiethungsjalle aus 3id''ct)lsjl
d«r zu erftlze '̂den D:ssc.cli.i z ilüctbthHllen, ,n dem Falle aber,, als der ueue,Bt<idolh
knnes Elfitzcs bttül f te, a,5 renallen eingezogen wird.

Da diett Li'.lt^,encn nicht in einem ĤHge vorzchrlftsmäßlg bktnd gt werbe« können«?
sd w-ri> destiint^l, daß am - ,

»9. O k t o b e r
Die Scklosser - Tischler» und Zimmermanns, am

2 « . O k l o b e r .
FÜr die Schmiede, Hafner, Glaser, Spengler und Ansireicher, dann endlich am

V 2 <. O l t o b e s .
Fär eil B inder , und Gteinmetz,5 Ardellen, für d e Kalk, Sl>nd und Ziegel - Litferung

horgt! onl,ne^ w?rden, an welchen 5agen d-e detrtffen>en H.,»ldlverker und Lleierancen iy
den Elnq.ingßde ühlten Stl!N)en in ler hiesig t . k, 3eldkrieg5kvmlmss«riat5»^anzl3p in der
Herrn^asse 6^.214 in dem Lepusitzlschen Hauje ,m zwcyren Slocke zu erfchtmen anmit
e^ugeladen wcrtzcn. Lalbach am 22. H vs?'̂ ber »8» ^

N a ch r » ch t. (2)
Ein durck» viele Jahre sowohl im Fuiiltz-als roi!t,s.i)en Fache im Concepte geubtel

und erj^rue Veanile, der dadcu no^ eine l>nr gu.'e, und sch e3e Handschrift has, lrägt
sich ui Dien'ie an, mic der Bemerkung, daß weil er weder «m Iclsiltz, noch politischen
Fache gepüofl ist, er für d:,' unters .lbs«d?n Be^rksricktel' und BezlrkskbmmWr n,cht
verwendbar ist. Oie me^erie Aubkunft qibl Her^ D r . N?pesckltz in kaibach.

B c t a n ll t m a ld u u g e 0. (2)
Vi)N dt!N V?<irk'aa sichte pe? H5ss«ckaft N l̂lbess W!l0 defani7l a mackl: Es sey auf

Ansüßn des Joseph Böhmischen Verlassenschatts Cnvalor Herrn F-anz Karl Ull<pp,lsch
Bezirks. R^cdter >-. S«l l ch , , d ' . R v fi > > deS Passlo<iündeS soyin Konvokalioa der
Glauoig«, uni' Ect>sintressensen gew lüget wor^e .

Da 5i- diesfäll'ge T<'sfaßung "auf Nonlag sen ,9 . Ökl . l . I . bestimmt worden,
werden biemil. alle jcne, welche nach d^m ^nnc> »8«6 oersiorbeney A.iulbeil'netm''r zu
N'U^eg He,r I>!evh Aöi)m ent ride «ls Olaub ger oder < ls Erbs» « M l?uocunnus
t i t l ^w etwas j» fordern had^n, ellgeladeu am dcsaqlsn Taae iii Person o>lt du>ch
p'bb.-lg B^vol lmä^l iq l , z«, efscheiain und itne Ansprüche heltl»«' <u wacken. als lm
W >ric.en darauf s i«e Rücksicht m?^ genomm/n, son>ern t>er Verlaß adg<handelt, und
dcn sich l^g'timlrenden Erbe« i i s tc^u s^ua cingeanlivortn wccdtu winde«

Ncudeg an ,5. S^'lewbe, <8>8.

Von dem S , ksge5,4t^ der Herr sch «ifl 8ir^d<'g mied bekannt ß l m a t l : Es siy
«llk Ansuchl-n de»" M lko I^fosch. Fl-eysass llgllmi'bfsttzerS in Looz» he» Knll Pfar/ G l .
Ruprecht in die Alt)!»', g seines säwwilichin Passiostand^s gewillig l morden.

Diese.« zufolqe w<r3^l' alle jene, welche dfy dem odsitmelblrn Maiko Iakosch ttls
Gläildfse, und Orden ^ u ^ l.t«c)c:un^u^ t i t u l o etwas zu su«ten bad^n einpeiad»n, zu
l>er auf den ,3 O " . >8!8 Vo?w'll<'as y Ut)? t^stmevlen Scküldl'nanmcldunfi» pnd
L'quida;,0s?s'T,si^si» g ?n seincm Haus? zl» ers^ein n . "nd ihls Ansplilch? pellt^h zu
wachsn, wornacb bas P^^sokoll geschlossen, und si s»cb die nackcheiligen ^ol^en seldst
z,i^»schleioeu daben wnsh ^. N^udea äw »5. EcpllMde, 13,8.

V o : d^m Bi«rksgerichte der. Herrschaft Neu^ea wlrd b. »i nl ftl»'l«i : E.» seo
auf A'suten der j ' l dem Verlss'' t»s^ ^ie» Iahr5 oesstorbfnen Hubendesiß.rs T-ünz Ber.
si^ vo, Ve h' unbfdfnssl l,slüslen Erb n?n Oerlräud Pyll.ll z «nd Ma- i^ M'kfDvilsch
s ^b'vsssefn si^s Erbl<issess) <n die Konooratw?, der Olsub;ger un>> L qui^irunst tci< Passiv«
l»aades zetvilligel wo,dtn. Es welde» dewtMch aüe jene, »elche bep d^m bbgewiMe«



N i blaffe
foieea haben, e,ng<!at.eu am »2. O? . d. I . i« Perfol, o.ee ourch H<eslla,<ichl<gle hiel,
vtts za erscheinen, un> chse H^lorühe geltend zu wichen, als in Widrigrn oo^aus
keine R'^'lchl mehr ye^oni'N??,^ ssnd^n^er Aell^ß ah^hand^t, und dcn sich legilimi-

N^udea â n l^. Gepte^d.-'' j 5 , ? . .
^ «»»—. — ! > ,, .,, ., . ,. . . ^

Von dcm 'He^lclbtterlckre n'.e^.^e,, .j l <l c.i .^ü^c « ^ l l , i i< w. lo l).. i lNl d-.lannt gemacht
C s s:y auf Ansuchen des A l s t r ^ s G a niz vs„ 'ssil i lna ge^n I v? ( l n , ^ Grüs^ek vo>, ,)i<,«
domle we^en e,ner <"̂ s de?n gertciMichcn Lec^l <che dbo. 26. Otzember '3<6 rüct iä»di^e^
Forderung pr. 37ti st. 26 kr. 2 pf. a.n in ^edenvercuidll^telt^n <»-4,e qencht.lche z^.ldi?« '
thunz dtr letzl^c.n ungehörigen m,t p'i,<id e l i : dci<gle^ alis lF4y si. —<.'« jz iichluch ge« ^
schätz?«5 z i r Slaac^hirrschatt M H ikendo^' ,ub U b- <)ir. ^ , Z dlsN'i!'<,-l!l tclu,reH,rfchr„ m
diesen Genchtsbez-rke, ^c r P«i,rr Ste,n Gencü.de R^ovmi . de.li^lichen b'h,<.chie< isa '
Hubreali^ä!- sammt Hugehür ge?lülge:, und ^ dtt t tm E>'.e- der »9 H u , l , ^ / t , . >d ' p t . ,
und »<). Okt. d. I . j ed i sn lh i Vs rm i t taq von 9 b:s »2 u>>r i<m Orte d^r Re^l l lä t m.t
dem Beysitze destimnt w o ^ e n , kaß , wenn die qeda^7e H>»)e b ? ^ ' e r ?<-st't!! v er ,.? yl>!l
Vel j i^gerungs-TaqsHtzung weder ü ^ r , vo^i) um oe,i G ' l ä l j ' N ^ w i r t, ü), N nn ^eo<«^t
weroei, zollte/ sol^e bey d^r t ra ten auch unter d?mtt^b?.n tä>i; l ib ^indann'lk'.ev'n werde^^
w«rd. H i c m werden demnach au< K z ^ s t gt »ug'? H» ader ^̂ >ch ä ĵe ^fÄnd^lä^dlqer ,^ur
Oe'wahrung ihrer ReHte oorqelade»! mic »mter e i ^ m er inner t , ca^ o»k »ähern Hsuisde«
dlngluN« hl^-vrsH 'lnge^heo werde» Lönntn« '

Ärcutbi rg am l 8 . Fuly » L ' s . ^
Ä n m c r 5 u > ! ^ z . N^chden auck bei) 5er ^we^ten Lil ' ta»'on k'in K^uier e^'ch enen i s t , 'so

wi r^ d«e dr-'.ie am »y. O t . ^. >. ' ^ >fin ^ ' ^ > n sinhan^e ah,ie',Äl'?>i w r ! ' > .

' K v nv ^ i a , v S ^ s l t s. (H)
P o n dcm B'^-ksgerichte der HerruD-f l l ^u - ^mda r l »n U'ttcr,..,,:, N'eusiädtl^ «Gleises

yjesfen dlennt aile je i 'e , <?t'.ch'' an dlt Vl l luss.üichatt drs im da i l ^n (.̂  t» icütsdezirk? »>,
der Y?ss<«) >tt R'.>ck?np.eln <.'cr>?orh?ne?- '?<'r''n Kar l S ^ r e ^ e ? , ge!rrl"n?n ' . f nd^b^ letz Gü>s
Er lack^öi und Pächttr d^r Hks f»^ ft i^uckcnsteln au« was t i n u r f . r em?m M b ^ r nde
eine Ho >?r»n^ öder Aüsprüche zu ln,lck'n !>aben, nut d^m <'^,y^. . i r l l ' ter l«frN/ daß sie
«m 22 k .'?. O^s. l . ) . Hsr r . l t tag um l>H Ut^r m dasî zer B e ^ f ^ q ^ c h l ^ ,:,.z r̂  <l>!w ber
P?rsan!,ch oder du'ck c:5l?ü Beyottmchi)l»^<«ll »s gewiß esictslnsn,^, und ^ r ^ Förderung«
gel'ePn.lßil e rw ' l , „ sl>ü<'!^ lv't.e m> Widre«;?n d l i VerlaNcnfchaft «ßne me'^ro ^ll^ehandNt,
und denen hesrei> >den Eröen ^^n^eHil^Hrtet weroen wird^ ' , , ,

B?< ' k^qe lw s Tb<^amv. .» l den 23« S«?ot « »>'.

M ^..u,mÜ5.le ^nd B r e l t e r . f l ' t n d . ^e rp^au^ ' ^ . . ( 2 )
W ^ a F ) ' ^ V 5ord,m' g der W o ^ i o b l , k. k. Domainen. i ieminkst-anc' :>» ^,<'h. '^ vom 2

b. M . N r . 2^^5 wir ' ' ^ w M ^i? dzeßf,p'5'1'<l's!icke ^r?<"?r - <^äqsm^!s als'" au<> dee
R ' e l s e r , ! - ^ ! ^ ' l ' o ' > eser > ! von ^en ^ ey Neßorsigen P r i p u » ^ ^ e n ' ü ' > ^ n . da»m der
B r t t l e r z e ^ ' ^ von dei'. tz!?r < ' g ^ ä ^ n ,i^)> i ^ n au» 5 nochemck<'der solgtlide ^adre «älzln^ch
Vom ' ^ 0 " . > >8 l>is dahm l 8 z z , n L a ' s qeaeben. . .

ber d'ßorr?a«n GH^emüble " bst obdf'a ten 'K,e ' t?r^bfnd ny 2». '-. M . i d^ßl>?7rsch<,ft«^
llck?»' 'Amisk>inhley, >?r Zek'n^ v» > den ^ier Gäqcmü^en ^ l W ' d n l V h i n g g-,, a,st !/6. d^
ff^. im H'use des Mat ty^ i l s H r e n n , Eupc^n zü W i ^ ' u n j''-e5m<> ^ von 9 , t i s »2 Ufis
V o < m ' t t » ^ Ssat t baden w?rde. D<e dießkl'Ngtn Packtdebi lq>n'''e kö, ,ien läqlick in den
gewöhttl i^en 3lmss'?'lsid,n tiuq<!s?z>sn w r^en. .

/ V?sw 'ltunsts - 'A",s her f . f. ^ ^ 0 ! ^ ! ^ ' ^ ' ^ ^ ^ , ! > - ' ' ! D ^ am ?. Ok t . »Zl,?.
, , , ' - . ,. / , , . , ^ . _ / ,- - ' ,„^,,

^ t , » a ü l b a r u a i . ( :)
Nom B<^ilksal'f<<sll' Herrscha^k kluvp wird luemit dckannl gemai t >aß aul Ans»,

chen de r V»>uh rbe f / ^a f l D. O .̂ Comments Vötl l inq und elna.'hobl'e ssinwils<anna d«s
Herrn Bttnhard Urschitz k. k. Wegmaulheiriuehmers zu Sesaua a« »9. und 26. Oclobe»



unv 2ten N!)o-mbel d I , Vormittags llm 9 u'yls in Köi . l ing llachbenannt, deH Ht^'«
Bernha.d U^ch.tz gehösißr. bei UöllUng llegeade Realilätcu, aU)
2) o»e W lft »idii Ktautacke^ hei oer Hulpdlücke (T'daldische W esi g»nani;l) «nd
t)).o<c Wiese 1)ottt:NH, sonn dem Ackcr naä ioZiin^, gelichllich aus 255 ll« geschätzt,

w g u el, er »ictsianeigtl» Kllchenjchuld pt. 2,H l l .H / t l « »m öljiNtllchen^lcllullouS» Wtge

Wyj l i die KilustlMlgln zu crfcheinetl '̂ »^unl lingelads» »erden.
> ^ ^ s » bericht H'lrs>t!aft Krupo am 29t?« September »ü's«

> l K e ; l d « ! t ü n g « ^ « t f l . (2)
^ Vou dem Be^lr?sgerichle der Hfrlschefl ^irupp w td bkannt g ĉ i ucht: ss seye a»f

Pnsu^ln deS MaetM Bajuk ^ z ^ w o u U':io,l,alerb< seines ohne Trsiawenl ve^st«'denen
Sohnes Machia Bajus, Or^ndd.sihet v.n 1',aNlni?^ w <z?«, <chujt>l̂ e- »9» sl. 24 t t . M .
V . t>r öffcnfttche Znldlslyunst der, oew l § lnn giyö,ig,n a^f 2Z4 fi. geschätzle» »s6lel
^tUstechls < Hnd, g williflei wölben. ^
^ Z)a «in dien» t».y H»lmi?e, und z^ar für d/n es tn der 20. Aug. für l>en )» t y l , »
i e , 2>.H.pt . und für j>eu,p,j t n det 20. ^ ) f l . ,3.8 jedlSmal »>U' 9 uy» Polm«l.'«gs i »
H)lle^iH.wv2^ m:l t>e<u Bevsaße best,a.ntt. daß, »enn G.eschl, Real. äl neder b«y der
t'ften i.0H ;wrpl?l5 Srllb,«'lhun<f u» 0rn Schähnnfi^ersl,h o, »s dai^d«? an V a n gltecchl
«vekb»n koonl^, f , ld, »»sy 5,l >,^»t,si aizcp l»nl r d,n ld ^ h ^likftgsFldtn needtl» «ü>d«z
s' wclde^ die K»! finft^i,, «'F «^ch ^ie Inla^ol<,fe» Oläub^'tf on oddesaglen 2ch^en i »
Olle hu 'lsckljnkn i n t >>eM ̂ eosaz? vo!-<,-l.,^ey. dapoi« dliSfalllgea V.'llauss>Btb^gmsse
<n di.sel Amt faoz ,p i^^fs b,n w / sK̂  nrn. V

^.ji lk's.licht.Hefr-hils't H.'i'pu am,,22. I ü l y « l , F ' ' ^
lM). Bt< >ss fnien.und z,t,<»i/n ^<"l>,'s^< >« iu^ nt» f,in Kall^»^?a" gkmelde^.

^'t a H l j ch t. (x)
Den 23: d. N . O>s> Vormittag <̂ >, y bis »2 Uhr witd d.,s M^»« lhettiöische,

inche» Ke,fa'i si.h Nr . ,7 .llese.ds, rer DeutsHortelis R i t t t l ! . Ko^,y!^ da La.dach .»'Ntbare
Ha>«K sammt Garten lpie Gims^n nuheil ,n d r̂ ^mtskanzley hes VelM-ült.ogöonilcs >er
Niucrs. zlommelda 5la,V.'«5 ails l>ey?r H^nd rssentlicft z!>m Verkauf «:/.''bl!sh<'n und
<usqe<i.i err we^en. ^ut ' r ' l l i j i ' l^ d-iieben j , ^ an beiiimmten Tag? >»nd Orre ei», »finden,
d,e V l ,?^ : iynöb^ i ' ^nG" ader ^o^n/n ln wisck?ü sowohl in der o5^me,'dtfs^ Ko'Nwendischen
K^pz'sN i . ten A«'e^ln. 'rn als au t l i^ te,n auszusteigtrenden H u s t Nr. »7 »n, der Krakall

V e r l H u l 0 a s ,» ,» <) ( z )
Der Sck'lll^hsl'»'' u,.d Mlßne di i.st >u 5l'ck>, welker an 5?<t,l'oli n . om ^cbul«

ßfld>', und audecn ^usiüpcn nack - ^ n g de« sl.sgaben r? ne 2 ;5 f . /Z ^ s^'fr. M. 3 " .
jo'rl lcl 'e Ei» k/mtte qc ' rad l r l , ist d-sviesicUt zu bcttl en, iaß der b i^er i^e ^ ^»er da,
selbst o!s Meßi essfnf^t vfsblsise, u d vr-m l--'chull»hrel dalür aus d., cbc,n äh,<te»
leinen E nkü' i t tn ia! r l .b 5c> st. M . A " . nd< lte.

I«"'« I ld tp iduen, welcke diese»? Dttrs i ;, e,l alten l rür c^e,, ^fbes )hr<' e''aenl<ln»
d'g aelch fiedelen-, n/^t d»n« LiblNidigstN, . ,l,.D ^,ten ^ ttcn ^ e , a , ?̂  r '^cs.,,cnj
,on das docbwütdlge Domkapnel zu kaid^ch als <l'ctro,' sylisisten ^tt>'ss,-che la» g«
stens i>'s ^nm 6. ^>l>ven:l er l . 5. bei dem Hs>rl, T eckaot u».d ^ e^lilti .rUteavfschce
zu i3tein, zur guläcbt!tc^.n ^ ' l i a ^ e an diess ^plsslorinm einzurelchen.

Vom d«'chöfi. Kdns'storwm Latdack am ^. Octydc, , 5 ^ ' ,

^ e k q n n t m H ld n n q. (Z)
Vo^ dem B ^ t f s a rich^ d ^ ^'l^scha^ t^fertz mil5 >e'ap5l aemachf-. Cs s^ vv»

dielem Get<chl<Hu^Aos^ n dc, V^s-s S u ^ l i n , V ' l f n ? »ind Vc>ltr.ttnd,.'i>' dern ind , .
jabfi^^n E 5ly iss di^ ^rfoffchung ^ ^ oNfä'''a ^ ^osfiystl,'dlS nach dem am 24. 9»r"»l
» 3 ' I vel^Htbens^ L.k'llS Vl'e l'>?, Hub/l'bsfift l <u ^v'st>el ge killißel i,ord">, da^^f aH«
j -ne , wrlchs «z)> d'> Ve^ass^^ssfl 'de^^k'^s S'» t!»n aus ir^s i^m?'' f i ' t- i« fwZ fh ' s«
glnnde elneu»^»luH i l j ^b»ü t-lliNlic.,l,,ftlbiu i.»l dlt an, ü/ .^Vl. . I .Vv luu t l »^ ^m >« lcht



bel dtesem V'zirkvg?5ichf<? best lm'n^ Taisiß'/<q ô sewiß antn?l>en «nd dallhu'' sollen
als lvi)riK?»s der Vetlaß oh?>e reliers abgeyH ^^lt ü»o ben betleffeuden Erben nugeanl«
woelet wrrden wütde.

BezitksgeriH't K?eu? den 20. Septe'nber l8>s.
»«»>' ^ >" > """ """' ^ ^ > ' . , , , , , . «.—

B e k a n n t m a c h u n g .
Vo' ' dlm BelzilkSstelichle her H e l r ^ a f l Hreuh w<>d be?annt fiemachl: E^ sey auf Pn.

suchen der Maria SetsHen , Wünve uny ^lrm^nder,nn der minderjsths'^fn Et!'en in^die
Erfolsckunss des allfäN' n Vastiosta^dts nach dem om »7. Zcccmder ,8>7 verstorbenen
Georg Serschen. Hubelldeszhel im Done Laak sslwiLIigel w o ^ e » ; daher aNe jene welche

^.auf die Verl ss^nfckafl d?s Georg Serschen aus was immer ,ül <chr ^ RechlSgrunde einen
Anspruch zu hab^n vermeinen,« selben dei der HM Z. Noom^er l. I . Vormitlags umyU^r
bei diesem Bezirksgerichte best'MNlten Tagsaylina so gwiß anmeld-n und darlh«,:, sollen, als
widrigens der V^ l^ß ohne weile,S abgehandelt uud d«tt betreffenden Etben eingeaulwvllet
Werden würde,

BezirksaerZchl Kreuh den ,o . Sevtember l8>8.

. ' B e t a n n t ' m a ch u n g.
Vnn dem Bezi»se>a t̂ichle ^er Herrschaf ^ n h wild b kannt gemacht; Es sey von

dlff-in Bfz^tksgesichle in die E«forschung d.s «U äN'sten Schuil-enstandeS nach dem. am , 0 ,
Närz ,3,7 ver^0ide,'en Gevtg Sue l l ln , H^oe. desiher im 5o r f l 5,'aal gcwilligct wordeu ;
dah^r alle jene, welche «uf 7>ie Vellasstoschaft des <.̂ ec»rg S»ell,a aus was «mmer f^r eiinm
Rechtsstcunve einen Anspruch zu had«?a 0 lme»ne«., ftlbei b>l < ee am Z. älooe^ber l . I .Vo r»
Wiltafts uin >o Uhr dei txesem B^llsqe'ich:e denimnlen Tagsh^ng so stl'wlß anmelden
und datlhun oäcn, als w'br.q 1 ' der Verlaß ohne w^ l t r s abgehandelt u .̂d denbelltffea»
HlU Eiben einsieanlwo'lll werden wnfdr. ' ^ '

Beznksgt«chl Kltuh den 2 , . September , Z , 8 .

„ B e k a n n t m a c h u n q. ^3)
U , : Unterzeichnkttr hat seine G nittwa ren < Hal'.dwnq von gewck Hastllsche,:,

M n in icm eigctt, qewest Freiherrn v. Elbergischen Haus Nr^ 237 zmn Schilde
der H. Dreie!nigfci<, ü^e,traqen.

Mic dieser ec^n^e l iA^e iqs zollst er den verhündl'chsten Dank für ^en,
bivher qelelqloi, Zuspruch, mic den anqeleaentlrchsten Wnisch, das hochgeehrte
Publikum wolle ihn'noch ferner mit seinem Zuirausn beeilen.
^ Laibach den 6. Occobcr 1813^ "

^ Ioh . Bapt. Alächolzer
- lürql. Handelömann.

ß ' N a ch r l ch t. (2)
Nnterzeichncter macht einem qeeh'ten Publikum, msdofonders aber dem Han,

belsstande bekannt, daß bei i lM auf der Sc. Petcrs V.^r^adr Haus Nro. 90 qut
verfertigte Kotzen im. Stück uild D l̂tzelldweiS um billigen P.öis nl haben sind.

^ M i c h a e l I a l l e n ,
k̂  .. ' Tuch , und Kotzenmacher.

^ E i n Kav i t as w i r d gesucht.
^ ,c>OI b's 15^0 f l ' E M. werden gsqen Pupillarsicherheit aus mehrere Jahr«

Wfuche. Das Nähers erWn m^l lm Zeitungs-Eomploir«
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Kreisamtliche Verlautbarungen.
K u n d m a c h u n g

deß k. k. Kreisamtes Cil l i .

^ ^ Nachdem Se. k. k. Majestät die Sickcrsitllung des Militär-V^rpflegsbedarfes im Wege
I ter Oudarrrndllung/ nicht auf ezncn brst:ll<«ten Z?ltpunki zu beschränken, sondern als eine
^ dauernde Anstalt zu gelsehnu^en glluheten, so bar die l>.ob< Hoftanzlcy laut hoher Gubernial
k Elösss'ung vom 22. September d.I.Zadl2ZoL8elNvcfsl<lndl»ch mck dem k.k. Finanzministerium
L: und k. k. Hef-rlesSrotbe bsfFlrssen, daß der Ml l i tä t - , V^psskatzbetarl auct» ,ur dab I a h t
!? , 8 l y nach ttn^nlcd die a5crhöcbste E!?lschliessu '̂ rsln 7. Oltober <3l6 sarkzioiürten Grund-

5!tztii und z<Vclr tinstwsilen nur für das erste helbe Ml l l t . i^ahr »819 entweder durch halb»
jähllge vzer vilrteljanige Kontrakte sicher zu stellen fty.

Dik T<zqe an.wecken die S'lbarrendirunsts, Behandlungen i'owoftl für die Haüptvespsiegs.
S>-a,!0"e!l der Previnz Gtcyermark als in den Mdens/Marsch 5«nd Kcrdonssiazlonen des
E^lllec» Krtiseö Stat t siuden werden, sind sollende:

, H a u p t s t a z i o n e »

in ^r<ztz ll.rih Pffta,, am . . . . . . . . 5 6. Oktober
in Marburg, Pruck ui:l> Kl^genfutt am . . . . .- . 9. —
in Clll, U!il> Ra>,tsv^'u?3 ain . . < . . . . . Z2. - «
in Iudenburs «in . . . » . . . - « » ^H. - - '

Der tägliche B<darfs'lr die Hauptstazion CiVi besteht in 475 Portionen Brot a »Zs4 Pfu'. d

' Z Porz««tn Haser 3 ^s8 Metzen
3 , -»- Heu ^ 8 Pfund ^
^ 2 Klafter hal'sen ) «, ,. . ^

i 1 sä Pfund Lichter
is4 — Oehl.

. M a r s c h st a z i o n e »
C:3t am »2ttn Oktober ^ )
Fr^nz am los?n — ^ . I ) täglicher Bedarf unlestimMs»
Oo!ir,ditz am »4t'N — ^ ^ >
W.Fetstrttzam lH. " Z )

K o r d o n s s i a z i o n e n

Tüffer am y. Okteb?r um y Nhr slüh, Bedarfi P)?zion?^ Brsb
mir teu OefÄciu ni l lUs-Hltschaiten

kichtenwalb . , . . . . — 4 « « ^
tack . . . / . . . - 4 - —
Monte'eis . . ^ « . 6 ' — - «
S t . Gertrud . . / / .' . — 4 — —

G«r Bnlage Nrs. 32.) ^ ^ ^ ^



W/Lanbsberg am iy. Okt. um 9 41hr fr5h, Bedarf z» ^orzi^nen Brab W^M'
mit ben D^tHckk iQLnts" Ortschaften /

Stadtlborf . . . . . . - " 6 — —
T<lllbendors . . . < « . — ' 6 » - ««.
Satteidorf '. , . . . . , ' - 3 — « - ,

^eilenl^ein . . . . « . . ' " ^ " —
Franz am i o . Ottoder uw 9 Uhr f r ü h , — 4 — ^ -

^ mit den OLtaotiemenl.3'OttschHften
Dberburg . , . > « » » / ' 4 — ' " "
Plasber i > > ^ «> » « - ^ ^ ^ —. °̂ > > ^
Gchönstein am 23. Ottvb^' u::: 9 Uhr früh . »» 6 — " "
mir L.iusen , » . . , . » - 6 »>-
Mann am 20. Oktohlr um 9 Uhr ftäh, — l « — » - ,

mit öeii Oö^o^Hili^lä-Q^en
G t . Peter . . . .̂ . .< ' — ^ a - - —
Wr^llicklndorf . ^ . . . — 4 ^ - «>,
K e i l e r s ,. . . , . . »> ^ - " - "
Tsckepldlitz . . . ." , . — 6 — - "
Ires lau . . V . . . » - " 3 — - ^
Ätakoi)itz . . . . . . " 3 ^ - '—
Obresch' . . . . . ., — F » " < "
Dodor>a . ^ . . . ' . . ' , . . > — 4 — - -
Nieaelsdorf . , . .' . . , — 4 - — —,
Windl'ch Gratz am24. Okt, l I lg^lm 9Uhr N't!d,F — — ,
Gonobitz am »4> — , " - — 4 -»» — '

, ßVmdlschfelstritz am »5. — — — 4 — —?
„ ^ ' - , v . ^ ' , ' ,' ,
^ - .Der Bedarf dkr Mi rsMa^on?, , Wi^disch Feistritz, Goiobitz, Cilli u»:b Franz für bk

unbestimmten Transenen (>er obig? Bedarf brzelchnet nur )t!len fur d'3 siadille Truppe)
läßt sich wlö natäi-llch nicht anglbm. ' ^

. Von diesen Gubirrendirnnis'Beh.^ndlunqstagen werden fHm-nfl'che Domin:e«i/ Ge^

. weinden und Kre'isinsasseu mit nachstehenden Beysätzen in die Kenntniß gesetzt.

^ M ^ . ) Die Gubarre.idirungs.Behandlungen werden ün ben Henan'Uen T a ^ n unb Hrtz»»
V»N dem Kreisamte gemcmschzflllch m:t dem Cll l ierf Herpfiegsnzag^zln vorgenommen werben«

2.) Die Derpachtlli? des M i l i t 3 r -Verpfleqsbcbarfes "für die erw.lbnte Zeir^riode tpirb
im ganzen Cillter-Hrtlse uncer dea günstig«« Bedingungen des Jahres »««8 Scatr ßnden,
«S wird daher ^

3.) l,ky ben GilbarrcndisÄN^s'BehandlungkN in Hinfickt ber Vo: schasse an die Sl»s«
^ «rrendatgren, des Wlethlveis<n '^ebrauchis de^ Aerarlalmaqazine, Bäcktseoen und Req>.i«

i l ten , in so M i t solche der Ver^fieqsHranche nicht unentbehrlich l ind/ s» wie des )lusschs');se<
«lle? 5l<lchtraqsofftNe, un3^esH<n H^yan^ungskommisslonen ,l»steheliden Rechtes juni dlsimli«

, »en Konrraktsabschlussi auf I Msnache ganz glelch vorgegangen nerven.

4 . ) Wünschet die Staatsverwaltung die Uebernahme der!rkppenvespfle<mn<l burch b»s
Donlinie» und Gemeinden, welchen bch qleiche', Bedingungen das Vorzugsrecht tzusteht, w n l
fi« in derselben Rechtlichkeit bey dlesem Unternehmen dai größte Vertrauen fttzet, t< sie he»

.tzelu Gsdeihe, der Oudarrendiruugssnlwt am meisten int«reffirl ßnd. Endlich wirtz



^ 5 ) c«uf O M j s t l t , Necdtllchke^d?f N»'1'ew<bntei', und t^ß selbe in ter Gegend te?
EübHrrrndiNlncl an'^^ig sei^n, bf^inere Nücksl^ gensmne^ w^rde» ^ westwegentie Kbn^ra^

^ henten ltvt-e, Dssktte mi l d«r ^lftchr.ft chlks N^hme!,s und Nok,o, t ts ven aussen der
B^a^dlun^sfommijs.s» v^sstllsseiz zu überreichen haben, damit sich die^lben über die Vor-
handene <3ichtrhllt rc7 läu^ üherzeuzcn tonnen.

x , — — - > - - ^ ^

K ll n d m a ch ll n Z.'
> Das hchs Gubernillm hat dem Kreisanne besehien, jur M Bedecklwg des

Holzdedav/s des hicrottigen^ k. k. Heup:-^ MU. .Vgs. Moc)azws für die ite
Hälfte d̂ s konlmenden ^Mil. ^/ahrs 18") laut dcs beykomnMdett Clsorderniß-
nuftatziTs mu 3.^ N-, Oê  5<lasr«?rn tzarleu Brennholzes jnit zo Zoll langen
Schauern.ain^ d. Vovmltlag^ von 9 bis 12. Uhr und Nachnnttags von 3 bis
ü NH> die gelvvhnf.che Gubarrendirungs-Vexhalldlung el.nversiall>)ttch lnu dem hie^
sigen k. k/^aup: M i l . Vgs/Magazine vorznnehmcn..

Die Vcdinqnisse dieser Holz-Subarre^nung sind ganz dieselben/ welche schon
hinsichtlich der üovigcsl Verpsitqs-Ärlikel für Das nächstkommenpe M i l . Jahr ^älZ
slst so eben / nno zwar i,ni.tden dießortigeil Ae^autbarungen .von >») blS 2Z. nn>
25. v. 'K. M o , .6976, und 723a kun> gcnlacht wordn» sind. —

Die Bez. Obrigkeiten werden daher beanftragt,die gegenwäi'tigs Nachricht in ihre«
BezK'en auf das lchlemugsts zur allgemenien Mnnmiß zubringen Domi«
nieI un' sos.st̂ en Private,, wesche WUder besitzen, endlich auch alle bedeutendere
Holzhanoler auf das tzifngste zur Uebernahme der. beabsichtrten Subarrendirttng
auszumUlltern, sie auch zur volläufi^n UsberreichllN^ von schriftlichen versiogelLen
Offerte^ an die Kreis-Subarrendi«lugs-Kommission aufzufordern, .und sich darü-
ber daß es geschehen seye, längst binnen F Tagen nach Erhalt dessen antzer aus-
znweisen.

F. k. Kteisamt Labach am t o . Oktober T8«8.



" H o l z - E r s o r d e r n ' i ' ß A u f s a tz
' «uf die Zeit vom i . November 1818 bis Ende Apr i l 1819 füc))ie hicilgeGaruison.

' l 4 Erfordcrnß. ^

- ^ ^ , ^ ^ Diese hes'-aqcü ^

Prinz 5^»ß.Pla! len I n f . Ngt - ^ !
My. 17 . . . . . . i 2 12 - to3c> 13292^0 « ^d«»'!.Z ssl^fter

, „ ^ 3 ' " ^ " » ' ^ t i ' s ^olz bat

monathlich, . . . . . ß " - ' — - s 555 j l 6 5 3 c , 3 Wi?n«r Kchub

^arni fons Sp i ta l . . . . ^ - ' - ' - . z 6 )̂0 j 8 i ' «^^3o l l ünd nn,ß
^, , , ,, ^ j ß 1 Zuntei.lemssr.'l'tz.
Veschell D ^ n t e m c n t . . l .. 70 s 70 z 21 ^10 « stoß velseh^

Transports Sawmelhaus . . — 1 0 0 5 , 0 « 5 . 0 3 0 0 h

Werpflegs Bäcken-Personale < — -^ - . 3 ß 5- '3 .2 ^5c> »

k^umma der Holzerforder'nß Hol> 3
Ken Nooe<nher 18 <6 bis Ende ! g ^
Apt t t i3 iH . « . . . . 1 2 »2 l T ^ L g s a 809^5» »


